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WICHTIGE NEUERSCHEINUNG

Randensaft und Krebs
Ein exakter wissenschaftl. Forschungsbericht

Es ist kein Zufall, dass die Rande in den Vorträgen und Diskussionen um das Thema Tumor-

behandlung auf Tagungen der Erfahrungsheilkunde und wissenschaftlichen Kongressen immer
wieder in den Vordergrund gestellt wird. Dabei zeigte es sich, dass zum Teil unabhängig von-
einander Ärzte und Forscher in verschiedenen Ländern zu ähnlichen oder gar gleichen Ergeb-
nissen gekommen sind, dass nämlich die Rande (Rote Bete) in der Krebszusatztherapie eine

wichtige Funktion übernehmen kann.

In dem demnächst erscheinenden Sammelwerk «Rote Bete (Rande) in der Zusatztherapie bei

Kranken mit bösartigen Neubildungen» legen elf Autoren ihre Erfahrungen in der Anwendung der
Rande bei der Tumorbehandlung nieder und geben damit Ärzten und interessierten Laien zum
ersten Male die Möglichkeit, sich ausführlich über diesen Weg zur Vorbeugung und besseren

Versorgung krebskranker Patienten zu informieren.

Als Herausgeber des Buches zeichnen: der be-
kannte Krebsforscher Dr. med. S. FERENCZI,
sowie der durch seine Krebsforschung eben-
falls hervorgetretene Dr. sc. nat. Dr. med.
P. G. Seeger und Prof. Dr. med. Paul TRÜB,
ärztlicher Berater der Arbeitsgemeinschaft für
Krebsbekämpfung, Bochum.

Ferner haben an diesem Werk mitgearbeitet:
Chefarzt Dr. med. W. Bartsch, Frau H. Buchen-
au, Leiterin des Universitätsinstitutes für Diät-
ethik der Mediz. Universitätsklinik Düsseldorf,
Dr. med. Dr. phil. Klaus C. F. Feddersen, Dipl.
ehem. J. Friedrich, Sanatoriumsarzt Dr. med.
H. Gosemärker, Chefärztin Dr. med. L. Pohl-
schmidt, Dipl. ehem. Dr. phil. Horst Kraft, Dr.
med. Siegmund Schmidt, Dr. med. H. A. von
Schweinitz, Leiter der Röntgenanstalt der Me-
dizinischen Klinik Bochum.

AUS DEM INHALT:
18 Jahre Erfahrung über den therapeutischen Effekt der Rande bei Kranken mit bösartigen Neu-

bildungen in Klinik und Praxis / Die Einwirkung der Flavonide auf die Zellatmung / Der Wir-

kungsmechanismus der Randensäfte auf Krebszellen und deren geschwulsthemmende Wirkung /
Behandlungsergebnisse mit Randen bei 1777 Kranken in der staatlich anerkannten Privat-Kran-

kenanstalt für Tumor-Nachbehandlung in Neukirchen / Wirkung der Rande bei Bestrahlungen
und in bezug auf die bessere Verträglichkeit der Zystostatika / Der krebsfeindliche Wirkstoff der

Rande / Rezeptzusammenstellungen von Mixturen mit Randensaft etc.

Das Sammelwerk «Rote Bete in der Zusatztherapie bei Kranken mit bösartigen Neubildungen»
erscheint im Oktober und kann in der Schweiz bei der Buchhandlung Alexander Wild, Münster-

gasse 70, 3000 Bern, mit einem Subskripitionsrabatt von 10% bestellt werden. Das Werk er-
scheint in Balacron-Einband mit Goldprägung und zweifarbigem Schutzumschlag, ca. 400 Seiten

mit zahlreichen Abbildungen und Tabellen. Verkaufspreis ca. Fr. 60.—.
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